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Hallo,  
mit dem Newsletter 02/2019 möchten wir über Aktuelles und Freudiges zu Bennis Initiative 
für die Orang-Utans und deren Lebensraum (Regenwald) - sowie für den Umwelt- und 
Klimaschutz berichten. Feedback ist gerne willkommen: über die Website www.henry-rettet-
den-regenwald.de oder per eMail an over.benni@gmail.com – und gerne darf der Newsletter 
an Interessierte weitergeleitet werden.  
Herzlichen Dank. Benni Over und Familie. 
 
     Newsletter 02/2019 zu Projekt Benni Over  
 

1. Erweiterte Auflage Reisebuch „Im Rollstuhl zu den Orang-Utans“ - mit einem 
Vorwort von Claus Kleber (ZDF-heute journal) 

2. Sonntag, 8. September 2019: Heilige Messe in der Franz-von-Sales-Kirche, 
Düsseldorf 

3. Donnerstag, 12. September 2019: SD Tumbuh 2 – Schule (Indonesia) – 
Deutscher Botschafter, Herr Peter Schoof, stellt zusammen mit Christina Schott 
die indonesische Fassung des Reise- und Sachbuches vor 

4. Samstag, 28. September 2019: Teilnahme bei Podiumsdiskussion „QUO VADIS 
LEBEN“, Günzburg  

5. Mittwoch, 2. Oktober 2019: Berufskolleg Kloster, Bestwig (Sauerland)  
6. Bericht in GALILEO-HEFT 6/2019 
7. Donnerstag, 24. Oktober 2019: Karl-von-Ibell-Grundschule, Diez 
8. Donnerstag, 24. Oktober 2019: Sonder-Förderpreis der Lotto Rheinland-Pfalz – 

Stiftung für Benni  
9. Verdienstorden des Landes Rheinland-Pfalz für Benni  
10. „JETZT-2050“ 
11. Spenden-Kampagne „Spende einen Baum“ 
12. Teil II Kinderbuch „Henry rettet den Regenwald“ 
13. Bennis Bücher  
14. Links zu Filmbeiträgen 
15. Presse-Berichte  

 
 
 
1. Erweiterte Auflage Reisebuch „Im Rollstuhl zu den Orang-Utans“ mit einem 
Vorwort von Claus Kleber (ZDF-heute journal) 
 
Die heißen Sommermonate 2019 wurden u.a. dafür genutzt, die erste Auflage des Reise- und 
Sachbuches (vom 19.08.2018) zu überarbeiten. Einerseits gibt es politisch Aktuelles, so z.B. 
die Wahlen in Indonesien. Andererseits sind Bennis Projekte und Aktionen fünf Jahre nach 
seiner ersten Initiative zur Rettung des Regenwalds endgültig in der Komplexität der alles 
überlagernden Themen Klimawandel, saubere Energiewirtschaft, Menschenrechte und 
Konsumverhalten angekommen. So freuen wir uns alle - Autorin Christina Schott und Familie 
Over -, dass in Kürze (voraussichtlich Ende November 2019) eine erweiterte Auflage des 
Buches im Handel erscheinen wird.  
 
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass wir für das Vorwort zur neuen Auflage 
sogar einen international anerkannten Journalisten, nämlich Herrn Claus Kleber (ZDF 
heute-journal), gewinnen konnten. Dies ist eine große Ehre für Benni, die Autorin Christina 
Schott und das ganze Benni-Team - und dafür möchten wir Ihnen, Herr Kleber, herzlich 
danken.    
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Hier eine kurze Passage des Vorwortes: 
 
Für Benni 
 
„ … Was die Orang-Utans erleben, muss uns eine Warnung sein. Wir haben 
keinen anderen Lebensraum als sie, wir teilen ein und denselben Planeten. Sie 
gehen uns mit ihrem Schicksal nur voran. Wenn wir die Ausbeutung der Natur 
so weitertreiben, wird uns niemand mehr zu Hilfe kommen. Benni Over ist uns 
auf dem Weg dieser Erkenntnis einen großen Schritt voraus. Im Rollstuhl, mit 
Atemhilfe und seinem großen Herzen. Er und seine wunderbare Familie sollen 
uns allen ein Ansporn sein. Dieses Buch nimmt den Leser mit auf eine Reise in 
eine faszinierende, jedoch bedrohte Welt und motiviert zu einem bewussteren 
Leben - wenn man es mit dem Herzen liest“.  
 
Claus Kleber im August 2019 
 
 
2. Sonntag, 8. September 2019: Heilige Messe in der Franz-von-Sales-Kirche, 
Düsseldorf  
 
Unter der Überschrift „Macht euch die Erde untertan“ feierten Band und Chor „Neue Wege“, 
zusammen mit Gläubigen der Pfarrgemeinde Düsseldorf-Wersten eine themenorientierte und 
inspirierende heilige Messe. Die Messe, von der Mess-AG (Ltg.  Christoph Henrich) 
vorbereitet, wurde von Pfarrer Thomas Antes in sehr offener und kreativer Ansprache 
zelebriert. Nicht Ausbeutung, sondern Barmherzigkeit im Umgang mit der Schöpfung, im 
konkreten auch mit einem Stopp der Regenwaldrodung, sei der Weg, um die ökologische und 
spirituelle Krise (noch) abzuwenden. Bennis Papa Klaus durfte die Lesung halten und 
erläuterte in einem Kurzvortrag Bennis Anliegen. Die Kollekte wurde für Bennis Spenden-
Kampagne zur Wiederaufforstung „Spende einen Baum“ in Indonesien gespendet.  
Anm.: Benni wurde am 10. Juli 1990 in Düsseldorf geboren. Berufsbedingt wohnten Overs 
damals für fünf Jahre in Düsseldorf. In dieser Zeit hat Bennis Papa, Klaus, bei „Neue Wege“ 
mitmusiziert. Seit dieser Zeit pflegen die Overs Freundschaften nach Düsseldorf.  
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3. Donnerstag, 5. und 12. September 2019: Orang-Utan-Veranstaltung in der 
Grundschule SD Tumbuh 2 in Yogyakarta – mit Autorin Christina Schott 
 
Ähnlich wie die Overs in Deutschland, wirbt auch Autorin Christina Schott in Indonesien für die 
Erhaltung des Regenwaldes, dem Lebensraum der Orang-Utans und somit für Umwelt- und 
Klimaschutz. Die Filme zu Bennis Reise und die Informationen zu Bennis Projekt beeindrucken 
nicht nur in deutschen Schulen, sondern auch am 5. und 12. September 2019 in der 
Grundschule SD Tumbuh 2 in Yogyakarta. Im Rahmen eines Workshops mit dem Center for 
Orangutan Protection in Yogyakarta erzählte Christina Schott erst den Erst- und Zweitklässlern 
in spielerischem Rahmen von Bennis Reise, eine Woche später stellte sie dann das Projekt 
den Dritt- und Viertklässlern vor, die schon recht konkrete Fragen stellen konnten. Jede Klasse 
sowie die Schulbibliothek erhielten ein Exemplar des Buches „Im Rollstuhl zu den Orang-
Utans“ in der indonesischen Fassung. Im Dezember wird die ganze Schule nun ein von den 
Lehrern geschriebenes Theaterstück aufführen, in dem es um die Rettung bedrohter Tierarten 
in Indonesien geht - die Hauptrollen spielen ein Orang-Utan, ein Komodo-Waran und ein 
Paradiesvogel. Die Einnahmen aus dem Ticket- und Merchandise-Verkauf werden ebenfalls 
an das lokale Center for Orangutan Protection gehen. 
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/ Der deutsche Botschafter in Indonesien, Peter Schoof, stellt am 15. Februar 
2019 - zusammen mit Autorin Christina Schott - die indonesische Fassung des 
Reise- und Sachbuches „Im Rollstuhl zu den Orang-Utans“ vor 
 
Die Deutsche Botschaft in Jakarta hat Bennis Reise- und Sachbuch Anfang 2019 in die 
indonesische Sprache übersetzen und drucken lassen. Die Exemplare werden Schulen, 
Umweltorganisationen und anderen Bildungseinrichtungen auf Anfrage kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Das Launching der indonesischen Version fand am 15. Februar auf 
Einladung des Centers for Orangutan Protection in Yogyakarta im Rahmen der 
Kunstausstellung „Art for Orangutan“ im Jogja National Museum statt. Der deutsche 
Botschafter Peter Schopf persönlich präsentierte das Buch gemeinsam mit Autorin Christina 
Schott vor rund 40 Besuchern, anschließend gab es eine Frage- und Antwort-Runde.  
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Botschafter Peter Schoof twitterte am 16.02.2019 wie folgt:  
 
Ambassador Peter Schoof 
@GermanAmbJaka 
 
(1/2) Happy to be present at launching event of Bahasa Indonesia version of the "In a 
wheelchair to the #Orangutans" the passionate account of Benni Over, a disabled young 
man from #Germany, who found sense of purpose advocating protection of Habitat for 
#Orangutans. #Yogyakarta 
(2/2) Please read the wonderful story of his journey, so well written by journalist 
@Indoweltreport Christina Schott. #OrangUtan #Yogyakarta #jogjanationalmuseum 
 
Wir – Benni, seine Familie und das gesamte Team – möchten uns an dieser Stelle für 
die großartige Unterstützung durch die deutsche Botschaft in Jakarta bedanken.  
 
 
4. Samstag, 28. September 2019: Podiumsdiskussion „QUO VADIS LEBEN“ in 
Günzburg – Faszination Lebensraum e.V.  
 

 
 
„Der deutsche Wald steht wegen des Klimawandels vor dem Kollaps“ – „Abholzung des 
Regenwaldes erreicht irreparable Grenze“ – so und so ähnlich lauten die Schlagzeilen im 
Sommer 2019. Gründe genug für die zweite Ausgabe der Diskussionsreihe „Quo Vadis– 
LEBEN?“, zu der der Verein Faszination Lebensraum e.V. Günzburg für eine 
Podiumsdiskussion am 28.09.2019 mit namhaften Diskutanten eingeladen hatte.  
Auch Benni und sein Vater sind in der Runde bzw. auf der Bühne, als einzige Aktivisten an 
diesem Abend, und ergänzten sich prächtig mit dem Wissenschaftler und Artenforscher Herrn 
Prof. Dr. Michael Schrödl von der renommierten zoologischen Staatssammlung in München.  
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Siehe Bericht Augsburger Allgemeine vom 30.09.19 
https://www.augsburger-allgemeine.de/guenzburg/Klimawandel-Jeder-Einzelne-muss-sein-
Verhalten-ueberpruefen-id55573621.html 
 
 
5. Mittwoch, 2. Oktober 2019: Berufskolleg Kloster, Bestwig (Sauerland)  
 
Vier Wochen nach den beiden Vorträgen vor den jeweils 100 jungen Erwachsenen am 
Berufskolleg Kloster Bestwig, erreicht das Team Benni die folgende Mail: 
 
„Lieber Herr Over, die Schülervertretung unseres Berufskollegs Bergkloster Bestwig 
hat beschlossen, dass sie gerne Bennis Projekt und seine Erfahrungen auf unserem 
Tag der offenen Tür am 09. November vorstellen und das Thema Nachhaltigkeit am 
BKBB stärker in den Fokus stellen möchte. Wäre es möglich, dass Sie uns dazu Ihre 
Power Point-Präsentation von Ihrem Vortrag an unserer Schule zur Verfügung stellen?  
Herzliche Grüße  
Eva B.“ 
 
Solche Resonanzen wünschen sich Benni und sein Team noch viele – in Bestwig ist Bennis 
Botschaft angekommen.  
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Siehe Bericht Sauerland Kurier und auf der website Berufskolleg Kloster Bestwig 
https://www.sauerlandkurier.de/hochsauerlandkreis/bestwig/klaus-over-wirbt-schuelern-
berufskollegs-erhalt-regenwaldes-13067578.html 
https://berufskolleg-bergkloster-bestwig.smmp.de/2019/10/02/bestwig-waere-in-zwei-tagen-
abgeholzt/ 
 
 
6. Bericht in GALILEO-Magazin 6/2019 – aktuell im Handel  
 
In den letzten Monaten sind unzählige Berichte zu Bennis Initiative in Zeitungen, Heften, 
Magazinen und auf Online-Plattformen erschienen – in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz; nachzulesen auf www.henry-rettet-den-regenwald.de unter „Die Bücher und der 
Film“ und „Presse“. 
Im aktuellen Magazin 06/2019 berichtet sogar das renomierte GALILEO-Magazin mit einem 
sechsseitigen Bericht (34-39) über Bennis Anliegen. Darin ist auch der Familien-Aktionsplan 
für den Regenwald- und Klimaschutz der Overs abgedruckt. Das Magazin ist aktuell im Handel 
erhältlich.  
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7. Donnerstag, 24. Oktober 2019: Karl-von-Ibell-Grundschule, Diez 
 
Pure Energie und große Vorfreude sind zu spüren, als Schulleiterin, Frau Katharina Dengler, 
die über 300 Kinder der Karl-von-Ibell-Grundschule Diez um 10:15 Uhr in ihrer Sporthalle 
begrüßt. Das gesamte Lehrerkollegium, auch der Chef der Verbandsgemeinde, Bürgermeister 
Michael Schnatz, und weitere erwachsene Gäste sind anwesend.  
Benni kann leider nicht dabei sein. Aufgrund einer noch nicht ganz abgeklungenen Infektion 
bleibt Benni an diesem Tag noch zu Hause. So muss Bennis Papa alleine ran und überbringt 
am Ende der 90 Minuten einen großen Wunsch seines Sohnes. Benni wünsche sich, dass alle 
Kinder zu Hause von dem Erlebten und Gehörten erzählen, sich den Trickfilm „Henry rettet 
den Regenwald“ noch einmal, zusammen mit der Familie, anschauen und die Eltern auffordern 
sollten, zu helfen. Sie, die Kinder, wüssten jetzt viel mehr als ihre Eltern und könnten doch 
Mama, Papa, Opa, Oma und Geschwister aufklären und dazu bewegen, zu helfen.  
„Ja, das wollen wir tun“, so das lautstarke Credo über 300 Kinder.  
 

 
 
Siehe Bericht Rhein-Lahn-Zeitung vom 25.10.2019 und Kobinet-Nachrichten vom 
30.10.2019  
https://www.rhein-zeitung.de/region/aus-den-lokalredaktionen/rhein-lahn-zeitung-
diez_artikel,-diez-grundschueler-werden-retter-des-regenwaldes-_arid,2043996.html 
 
https://kobinet-nachrichten.org/2019/10/30/benni-over-von-lotto-rheinland-pfalz-stiftung-
ausgezeichnet/ 
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8. Donnerstag, 24. Oktober 2019:  
Sonder-Förderpreis Lotto Rheinland-Pfalz – Stiftung für Benni 
 
Es sollte „die Überraschung“ für Benni werden, wenn der Geschäftsführer der Lotto-Stiftung, 
Herr Frank Zwanziger, Benni den Sonder-Förderpreis der Lotto Rheinland-Pfalz – Stiftung am 
Ende der Veranstaltung vor den 300 Kindern der Grundschule Diez überreichen wollte. Benni 
aber ist an diesem Tag aufgrund einer Infektion und aus Vorsicht (noch) zu Hause geblieben. 
So wird improvisiert und der Überbringer des Preises, Frank Zwanziger, begleitetet Bennis 
Papa Klaus kurzerhand in das rund eine Stunde entfernte zu Hause von Benni.  
 
Angesichts der riesengroßen Überraschung, hätte wohl das gesamte idyllische Dorf (Bennis 
Wohnort Niederbreitbach) tagelang durch Bennis leuchtende Augen mit Licht versorgt werden 
können. So der Moment, als Frank Zwanziger dem Überglücklichen den mit 3.000 Euro 
dotierten Preis überreicht.   
Der Preis steht als Anerkennung für Bennis besonderes ehrenamtliches, soziales 
Engagement zur Rettung der Orang-Utans und deren Lebensraum, den Regenwald. Und 
im Besonderen dafür, mit seinem über viele Jahre andauernden und nachhaltig angelegten 
Projekt Kinder und Jugendliche in so globale und komplexe Themen wie Regenwald-, Umwelt- 
und Klimaschutz hinein zu führen. 
Die Botschaft, dass jeder etwas tun kann und muss für eine lebenswerte Zukunft, 
diese Botschaft war am Morgen mit dem Vortrag bei den 300 Kindern vollends angekommen.  
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9. Einladung in die Staatskanzlei Mainz – 
Verdienstorden des Landes Rheinland-Pfalz für Benni  
 
Als sei die Freude über den Förderpreis der Lotto-Stiftung nicht schon groß genug, liegt ein 
Tag später ein Brief in der Post.  
 
Absender: Staatskanzlei Rheinland-Pfalz 
 
„Sehr geehrter Herr Over, 
ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass Frau Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer Sie mit dem Verdienstorden des Landes Rheinland-Pfalz auszeichnen 
möchte. Mit dieser höchsten Ehrung des Landes werden hervorragende 
Verdienste um das Land Rheinland-Pfalz und seine Bürgerinnen und Bürger 
gewürdigt. Frau Ministerpräsidentin Dreyer möchte Ihnen und weiteren 
Persönlichkeiten den Orden im Rahmen einer Feierstunde am Montag, dem 25. 
November 2019, um 18:00 Uhr im Festsaal der Staatskanzlei verleihen“.   
 
„Bennis Augen leuchten weiter“, als er die Einladung in Händen hält.  
 
Angesichts der vielen Stunden, die er bis spät in die Abende am Laptop mit „Mails an Gott und 
die Welt“ verbringt, um für sein Anliegen zu werben, auch mit Blick auf das akribische 
Auskolorieren der von Kathrin Britscho (Ambulante Hilfe) vorgezeichneten Motive für Teil II zu 
seinem Kinderbuch und überhaupt, was durch seine Initiative schon alles auf den Weg 
gekommen ist:  
Die Auszeichnungen sind eine große Wertschätzung für seine Arbeit – auch für seine Familie 
und das gesamte Benni-Team. So möchten wir uns heute auch sehr herzlich bedanken bei 
allen Ambulanten Hilfen, die Benni aktuell und jeweils nicht nur stundenweise betreuen, 
sondern tatkräftig in seinem Projekt unterstützen, bei allen Therapeuten, die Benni fit halten 
und auch bei den Beatmungs-Intensiv-Pflegekräften, die tagsüber die Eltern bei Bennis Pflege 
unterstützen. Jeder der Genannten hat die Auszeichnungen auf seine Art und Weise 
mitverdient.  
Wenn auch Orden und Urkunden nicht das angestrebte Ziel von Bennis Anliegen sind, so sind 
die Ehrungen einmal mehr Bestätigung und Motivation dafür, dass sich hoffentlich immer mehr 
Menschen, vor allem Kinder und Jugendliche, einsetzen mögen für eine lebenswerte Welt – 
und damit auch für das Überleben der Orang-Utans.  
 
 
10. „JETZT-2050“ 
 
Bennis Anliegen ist längst zu einer Familienangelegenheit und der weiterer 
Sympathisanten geworden. Niemand konnte seinerzeit ahnen, dass Bennis Liebe und 
Initiative für die Orang-Utans in der Komplexität der momentan alles überlagernden Themen 
Umwelt, saubere Energiewirtschaft, Menschenrechte, Klima und Konsumwandel ankommen 
sollte. Zudem fallen Apelle und Vorschläge für eine alternative Lebensweise in der Ära von 
Greta Thunberg und Fridays For Future immer mehr auf fruchtbaren Boden. Dieses Feedback 
erhalten wir stets nach den rund 40 Vorträgen, die wir im Jahr 2019 durchgeführt haben 
werden – im Schwerpunkt in Schulen, aber auch in Zoos, Buchhandlungen, Universitäten, 
Bibliotheken und anderswo.  
 
Allerdings sind wir der Meinung, dass es nicht bei Apellen und Vorschlägen bleiben 
darf. Auch nehmen wir wahr, dass die reinen Forderungen bei den Freitags-Demonstrationen 
zwar Wirkung, aber leider (noch) kein signifikantes Ergebnis erzeugt haben. Denn der 
erforderliche, globale ordnungspolitische Rahmen fehlt nach wie vor. Aber die Zeit läuft bald 
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ab. „Die sogenannten Kipp-Punkte, ab denen es kein Zurück mehr geben wird, rücken immer 
zeitnaher“, so die Wissenschaftler, die zudem nach der Präsentation des deutschen 
Klimapaketes im September 2019 kommentierten: „Damit ist die Klimaneutralität 2050 nicht 
zu erreichen“.  
 
Welche Hoffnung bleibt? Welcher bzw. welche Hebel bleiben noch? 
 
Wir sehen die Hoffnung und die Chance für eine Kehrtwende in der nachfolgenden Generation 
selbst! Unser Grundgedanke ist, dass die junge Generation mit eigenen Umwelt- und 
Klimaschutz-Paketen demonstrieren und deren Umsetzung vorleben sollte: für sich selbst, in 
der Familie und in der Schule. Und somit ihren Einfluss und ihre Nachfragemacht mit konkreten 
Handlungen auf dem Markt einbringen solle, um so verantwortliche Entscheidungsträger zum 
Handeln zu zwingen.  
 
Die Schule müsste der Ausgangspunkt und die Plattform für den Wandel bilden. Und nicht 
Verzicht und Verbote, sondern vielmehr die Freude am Wandel hin zu einer lebenswerten Welt 
müsste die Orientierung sein – mit Veränderungen, die fit machen für die Zukunft.  
Dafür brauch es der Unterstützung von Schulen und Ausbildungsstätten – Orte, an denen 
Kinder und Jugendliche motiviert und angeleitet werden und sich entwickeln und ausprobieren 
können. 
 

 
 
Auch mit Blick auf unseren Veranstaltungskalender 2020, möchten wir mit einer neu 
konzipierten Aktionsreihe unter dem Arbeitstitel „JETZT-2050“ zukünftig vor allem jene 
Schulen besuchen, welche bereit sind, mit ihren Schüler_innen eigeninitiativ, konkret und 
verbindlich diese Aktionsreihe mitzugehen und umzusetzen.  
 
Wir suchen Schulen, die konkrete Umwelt- und Klimapakete entwickeln und sich darüber 
regelmäßig mit anderen Schulen austauschen, in Deutschland und darüber hinaus. Momentan 
laufen erste Gespräche mit einer interessierten Organisation in Österreich, welche das 
Konzept gerne im Alpenland etablieren möchte.  
 
Sich mit der Rettung der Orang-Utans und ihres Lebensraums zugleich auch für die Rettung 
des Weltklimas einzusetzen, ist nun endgültig zu Bennis Lebensaufgabe geworden. „Wer die 
Orang-Utans rettet, der rettet auch die Menschen“.  
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11. Spenden-Kampagne „Spende einen Baum“ 
 
Wir freuen uns riesig darüber, dass die im Februar dieses Jahres gestartete 
Spendenkampagne mittlerweile 25.000 Euro auf dem Spendenkonto verbuchen kann. 
Hierfür möchten wir allen Spendern herzlichen Dank sagen.  
 
In Kooperation und initiiert von Benni Over, der „Masarang-Stiftung“ (Niederlande) und dem 
Verein „Lebensraum Regenwald e.V.“ (Nürnberg) soll auf degradierten Graslandflächen in 
Temboan (Provinz Sulawesi Utara, Indonesien) ein neuer Wald entstehen. Der neue Wald 
wird den Namen „BENNIS WALD“ tragen. Lesen Sie dazu die Projektbeschreibung auf 
www.henry-rettet-den-regenwald.de 
 

                
 
Insgesamt sollen 500.000 Bäume gepflanzt werden. Das dafür erforderliche Gesamtbudget 
beträgt 1,1 Millionen Euro. Benni möchte mit seiner Spendenkampagne 100.000 Euro 
beisteuern.  
Neben wichtigen Projektzielen, wie die Erreichung von Biodiversität, der Abscheidung von 
CO2, gilt auch für dieses Projekt, dass die einheimische Bevölkerung „in Brot und 
Arbeit“ gebracht wird – ob in der Baumschule, bei den Pflanzungen oder bei der späteren 
Pflege des Waldes.  
Auch diesbezüglich stehen wir mit Dr. Willie Smits, dem Verantwortlichen für das 
Wiederaufforstungsprojekt, in regenmäßigem Kontakt: Per Skypen oder per face time 
werden wir auf Laufenden gehalten. Kürzlich erreichte uns folgende Mail, in der Willie in 
seinem typischen Holländisch-Deutsch schrieb:  
 
„Lieber Benni, es hat in Benni’s Wald noch nicht geregnet, aber an der 
andere Seite der Berg schon. Wir hoffen, dass naechste Woche wir wieder die 
erste Regen haben nach fast vier Monaten ohne! Dan kann erst richtig 
gepflanzt werden. Dein Willie“. 
 

 



November 2019, Newsletter 02/2019 zu Bennis Projekt – von Benni Over und Familie  
 

14 

 
 

 
 
Informationen zur Spenden-Kampagne  
 
SPENDE EINEN BAUM FÜR BENNIS WALD  
SPENDENKONTO  
Lebensraum Regenwald e.V., Sparkasse Nu ̈rnberg,  
BIC: SSKNDE77XXX IBAN: DE81760501010010334217 
UNBEDINGT STICHWORT „BENNIS WALD“ ANGEBEN  
Weitere Informationen zur Spendenkampagne inkl. Projektbeschreibung auf  
www.henry-rettet-den-regenwald.de 
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12. Teil II Kinderbuch „Henry rettet den Regenwald“ 
 
Mit viel Motivation und Akribie wird seit Monaten schon an Teil II zum Kinderbuch „Henry rettet 
den Regenwald“ gearbeitet. Wieder soll es aufregend, spannend und begeisternd zugehen:  
So z.B., wenn nach Henrys Rückkehr ein Feuer im Rettungs-Camp ausbricht. Oder, wenn die 
Kleinsten – nun als Orang-Utan-Delegation und in Begleitung von Papst und Dalai Lama 
unterwegs – am Hauptbahnhof Paris von der Polizei festgenommen werden sollen, weil sie 
sich an einem Obststand bedient haben, ohne dafür zu zahlen. Oder wenn die jüngste, die 
kleine Mona, auf der Weltkonferenz den Länderverantwortlichen unmissverständlich und 
emotional klar macht, dass die Regenwaldrodung endlich gestoppt werden muss … 
 
Um die fortführende Geschichte gut transportieren zu können, werden seit Wochen schon 
inspirierende Motive gemalt – wie immer vom eingespielten Künstler-Team Kathrin Britscho 
und Benni Over.  
 
Wir sind sehr gespannt … 
 

   
 
 
13. Bennis Bücher 
 

            
Preis: 10,90 Euro                                                                     Preis: 16,90 Euro   
 
Beide Bücher sind im MTM-Papierfresserchen-Verlag erschienen und sind im Buchhandel 
oder online zu erwerben – vielleicht als sinnvolles Geschenk auch zu Weihnachten.  
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14. Links zu Film-Beiträgen  
 
Video „Spende einen Baum“ 
Videobotschaft Benni Over / 3:10 min.  
https://www.youtube.com/watch?v=zGiWzfoCS9g 
 
Video „Im Rollstuhl zu den Orang-Utans“ 
Film zu Bennis Reise ins Land der Orang-Utans 2016 / 20:49 min.  
https://www.youtube.com/watch?v=uOygeehlUV8 
 
Trickfilm „Henry rettet den Regenwald“ 
für Kinder, ab 5 Jahre / 20:28 min.  
https://www.youtube.com/watch?v=lAtj_JwQr88 
 
 
15. Presse-Berichte  
 
Eine Übersicht der erschienenen Berichte (Zeitungen, Magazine, Hefte, Online) zum 
Download ist angehängt.  
 
Lieber Leser, 
als Botschafter für die Orang-Utans möchte ich alles dafür tun, damit der Lebensraum der 
rothaarigen Waldmenschen erhalten bleibt und diese liebevollen Wesen gerettet werden.  
 
Benni Over  
 

 


